
WILMA-Workshop	in	der	3.	Klasse:	

Kreative	Lösungen	für	globale	Herausforderungen
Im	Rahmen	eines	WILMA-Workshops	beschäftigten	sich	die	Schülerinnen	und	Schüler	der	3.	Klasse

vier	Unterrichtsstunden	lang	intensiv	mit	zwei	wichtigen	globalen	Nachhaltigkeitszielen	(SDGs):

„Keine	Armut"	und	„Klimaschutz".

Zu	Beginn	wurde	ein	Einführungsvideo	gezeigt,	das	die	Bedeutung	dieser	Ziele	anschaulich

erklärte	und	den	Kindern	einen	ersten	Zugang	zu	den	Themen	ermöglichte.	Anschließend	setzten

sich	die	Schülerinnen	und	Schüler	mit	konkreten	Problemstellungen	auseinander	und	überlegten

gemeinsam,	welche	Herausforderungen	weltweit	bestehen.

Im	weiteren	Verlauf	arbeiteten	die	Kinder	in	Gruppen	an	kreativen	Lösungsansätzen.	Besonders

spannend	war	dabei	der	praktische	Teil:	Mit	Hilfe	von	Abfallmaterialien	entwickelten	die	Gruppen

eigene	Prototypen,	die	ihre	Ideen	veranschaulichten.	Dabei	entstanden	innovative	und	zugleich

nachhaltige	Modelle,	die	zeigten,	wie	aus	scheinbar	wertlosen	Materialien	neue	Lösungen

entstehen	können.

Zum	Abschluss	präsentierten	die	Gruppen	ihre	Ergebnisse	vor	der	Klasse.	Die	Schülerinnen	und

Schüler	überzeugten	mit	einfallsreichen	Ideen,	Teamarbeit	und	einem	wachsenden	Bewusstsein

für	globale	Zusammenhänge.

Der	Workshop	zeigte	eindrucksvoll,	wie	wichtig	es	ist,	Kinder	früh	für	Themen	wie	Armut	und

Klimaschutz	zu	sensibilisieren	und	ihnen	Raum	für	kreatives	Denken	und	Handeln	zu	geben.




